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TERMINE IN
APEN

HEUTE

BÄDER

Hengstforde
Freibad: 6.30 bis 8 Uhr und 10
bis 20 Uhr, Hauptstr. 310

RATHAUS

Apen
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Bürger-
büro, Tel. 04489/73-0, Haupt-
str. 200

INFORMATION

Apen
Apen-Touristik: 10 bis 17 Uhr,
Hauptstr. 203

SOZIALE DIENSTE/BERATUNG

Apen
Hospizdienst Ammerland: Bera-
tung und Begleitung Schwerst-
kranker und deren Angehörige,
Tel. 04488/ 5207333, Palliativ-
stützpunkt Tel. 04488/
5208888, Ammerland-Hospiz:
24-stündige Versorgung von
Schwerstkranken, Tel.
04488/506855

AUSSTELLUNGEN

Apen
Rathaus: Fotos von Marinus van
der Zee, Hauptstr. 200

KIRCHE

Apen
Ev. Gemeindehaus: 10 bis 12
Uhr, Kirchenbüro, Hauptstr. 202

VERANSTALTUNGEN

Augustfehn
Tellberg: ab 18.30 Uhr, Fußball-
Juxturnier, Am Tellberg
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FERIENPASS
APEN

Apen
Tanzworkshop Young

Teens: 15 bis 17 Uhr, Alter:
10 bis 13 Jahre, Treffpunkt:
Fitline Apen, Hauptstraße
162, mit Anmeldung

Tanzworkshop Kids: 10
bis 12 Uhr, Alter: 6 bis 9 Jah-
re, Treffpunkt: Fitline Apen,
mit Anmeldung
Apermarsch

Zeltlager „Goldgräber“:
Freitag, 14 Uhr bis Sonntag,
16 Uhr, Alter: 9 bis 13 Jahre,
Treffpunkt: Familie Elling,
Ammerlandstraße 26, mit
Anmeldung

Wahlen, Berichte,
Patenkonzept
und einiges mehr
APEN/DOG – Mit einer ganze
Reihe von Themen wird sich
der Ortsbürgerverein Apen
diesen Samstag, 21. Juli, ab 15
Uhr bei seiner außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
im Schützenhaus Apen be-
schäftigten. Neben Berichten
und einer Satzungsänderung
soll über die Einführung eines
Familienbeitrags gesprochen
werden. Neu gewählt werden
müssen die kommissarische
Schriftführerin und die stell-
vertretende Kassiererin. Für
beide Ämter gibt es Bewerbe-
rinnen bereit. Ferner wird das
Patenkonzept vorgestellt. Ziel
ist es, die Mitglieder zukünftig
noch intensiver zu betreuen
und mit Informationen zu
versorgen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.48 Einzimmer-Apart-

ments werden in dem
Neubau untergebracht.
Weitere Gebäude sind
auf dem Areal geplant.

VON DORIS GROVE-MITTWEDE

APEN – Die Lärmschutzwälle
zur Bahn hin wurden aufge-
schüttet, die Nachbarfläche
eingeebnet, und die Bauarbei-
ten am Gebäude gehen zügig
voran: Apens erstes Senioren-
zentrum, das an der Straße
Osterende entsteht, soll am 1.
März nächsten Jahres einge-
weiht werden.
Viele Jahre gab es Überle-

gungen, wie das zweieinhalb
Hektar große Gelände zwi-
schen der Straße Osterende
und der Bahnlinie genutzt
werden könnte. Für ein Bau-

projekt für Senioren bot sich
das Areal nicht nur wegen der
Nachbarschaft zu Altenwoh-
nungen an, sondern auch we-
gen der fußläufigen Verbin-
dungen zu wichtigen Einrich-
tungen und Märkten im Dorf.
Gekauft wurde die kom-

plette Fläche von der Unter-
nehmensgruppe PflegeButler
aus Friedeburg. Sie baut für
rund sechs Millionen Euro
(zunächst) eine Wohnanlage
für Senioren.
In dem zweigeschossigen

winkelförmigen Komplex mit
einem weiteren zurückgesetz-
ten Staffelgeschoss werden 48
behindertengerecht gestalte-
te Einzelzimmer-Apartments
untergebracht, die eine Größe
von 28 bis 35 Quadratmeter
haben. „Wir haben schon 20
Reservierungen von Senioren
und auch zahlreiche Anfragen
von Menschen, die bei uns

arbeiten möchten“, sagt Hei-
ko Friedrich, einer der Ge-
schäftsführenden Gesell-
schafter des PflegeButlers.
Rund 50 neue Arbeitsplätze
(Voll- und Teilzeit vor allem in
der Pflege, aber auch im Be-
reich Reinigung, Hauswirt-
schaft etc.) würden geschaf-
fen.
Doch nicht nur eineWohn-

anlage für Senioren soll an der
Straße Osterende entstehen.
„Sobald die Erschließungs-
kosten feststehen, werden wir
einen Investor suchen, der auf
diesem Areal auch zwei Häu-
ser mit jeweils zwölf Apart-
ments für Senioren baut und
die Wohnungen auch ver-
marktet. Die Bewohner auch
aus diesen Häusern können
unsere Dienstleistungen nut-
zen“, so Friedrich.
Neben der neuen Senio-

renwohnanlage und den bei-

den Apartment-Häusern soll –
so weist es der Bebauungs-
plan aus – ein kleines Wohn-
gebiet entstehen. Erschlossen
wird dieses Gelände über eine
Stichstraße mit Wendeham-
mer. „Auch für dieses Wohn-
gebiet suchen wir einen In-
vestor“, sagt Friedrich.
Das Seniorenzentrum in

Apen ist der 7. Wohnpark der
Unternehmensgruppe Pflege-
Butler, die weitere Einrichtun-
gen in Hinte, Großheide, Frie-
deburg, Hohenkirchen, Bock-
horn undNeuenburg betreibt.
„Wenn das Interesse in

Apen vorhanden ist, möchten
wir in zwei oder drei Jahren
gern noch eine zweite Wohn-
anlage schaffen“, sagt Fried-
rich. Diese solle ebenfalls 48
Einzelzimmer-Apartments er-
halten und unmittelbar neben
dem ersten Seniorenzentrum
entstehen.

Neubau an der Straße Osterende: In Apen entsteht mitten im Dorf das erste Seniorenzentrum. BILD: DORIS GROVE-MITTWEDE

Neues Zuhause für Senioren
BETREUUNG Wohnanlage mitten im Dorf soll im März eingeweiht werden
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